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Einladung  zur  öffentlichen  Gemeinde‐
ratsitzung  mit  Verabschiedung  von  Ar‐
min Reitze und Amtseinführung von Ste‐
phan Frickinger am 06.05.2021 
 

Am Donnerstag, den 06.05.2021 findet um 19.00 
Uhr in der Turnhalle der Wildensteinschule Lei-
bertingen die 4. öffentliche Gemeinderatsitzung 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

TOP 025 Verabschiedung von Herrn Bürger-
meister a.D. Armin Reitze  
 

TOP 026 Verpflichtung von Herrn Stephan Fri-
ckinger als Bürgermeister der Gemeinde Leibert-
ingen 
 

Aufgrund der aktuellen Corona Lage ist die Anzahl 
der Plätze begrenzt. Deshalb ist eine vorherige An-
meldung zwingend erforderlich. Die Anmeldung 
hierzu ist ab sofort bis Montag, 03.05.2021 um 12:00 
Uhr möglich. Senden Sie hierfür eine E-Mail an 
info@leibertingen.de. Geben Sie bitte unbedingt Ih-
ren Vornamen, Namen, Anschrift, Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse an. Wer keine E-Mail zur Verfü-
gung hat, kann sich auch schriftlich oder telefonisch 
unter 07466/9282-10 anmelden.  
Bei mehr Anmeldungen als möglichen Teilnehmern 
erfolgt die Platzvergabe im Losverfahren.  
Beim Losverfahren haben alle Anmeldungen unab-
hängig vom Anmeldezeitpunkt die gleiche Chance. 
Wenn in einer Mail gleichzeitig mehrere Personen an-
gemeldet werden, so erfolgt die Teilnahme im Los-
verfahren für jede Person einzeln. 
Bürger/-innen der Gemeinde haben Vorrang vor nicht 
ortsansässigen Besuchern.  
Bitte beachten Sie, dass Anmeldungen, die nach 
der obengenannten Anmeldefrist eingehen, nicht 
mehr berücksichtigt werden können!  
Die Interessenten erhalten rechtzeitig eine Teilnah-
mebestätigung. Die Bestätigung ist personalisiert. 
Bitte bringen Sie diese Bestätigung und Ihren Aus-
weis unbedingt zur Gemeinderatsitzung mit. Der Ein-
lass ist nur mit dieser Bestätigung möglich.  
Die Turnhalle der Wildensteinschule ist an diesem 
Abend bereits ab 18:30 Uhr geöffnet.  

Die Plätze sind nicht nummeriert. Bitte beachten Sie, 
dass ein geeigneter Mund-/Nasenschutz getragen 
werden muss. Ein Zugang zur Halle ohne Mund-
/Nase-Bedeckung ist nicht möglich.  
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis für die 
coronabedingten Rahmenbedingungen bei dieser öf-
fentlichen Gemeinderatsitzung.  
 
 

Bericht zur öffentlichen Gemeinderatsit‐
zung vom 20.04.2021 
 

TOP 016 Bürgerfrageviertelstunde 
Angefragt wird, weshalb das in der letzten Gemein-
deratsitzung beauftragte Artenschutzgutachten als 
Gegengutachten im Rahmen der beantragten Wind-
kraftanlagen, lediglich den Artenschutz für Vögel be-
inhaltet, nicht aber auch die Kartierung der Fleder-
mäuse. Es wird berichtet, dass die Kartierung der Fle-
dermäuse als weiterer Baustein bei Bedarf zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeschoben werden kann.  
 

TOP 017 Baugesuche  
Für den Anbau eines Wohnraumes in das beste-
hende Gebäude in der Schwimmbadstraße in Thal-
heim sowie den Einbau einer Dachgaube mit diver-
sen Umbauarbeiten im Bereich Litzelbach in Thal-
heim wurde das gemeindliche Einvernehmen ebenso 
erteilt wie für die geplante Nutzungsänderung des 
zwischenzeitlich als Getränkelager verwendeten aber 
ursprünglich als Küche errichteten Raums in einem 
Gebäude im Oberdorf, Kreenheinstetten. Auch der 
geplante Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Carport im Im Aispen in Kreenheinstetten sowie die 
Modernisierung des OG zu einer 2. Wohneinheit in 
der Lindenstraße, Kreenheinstetten fanden die Zu-
stimmung des Gemeinderats. Für den Umbau des 
ehemaligen Gasthaus Hirsch zu einem Mehrfamilien-
haus in Altheim wurde das gemeindliche Einverneh-
men ebenfalls erteilt, jedoch mit dem Hinweis, die 
Straßenverkehrsbehörde möge die Situation insbe-
sondere mit Blick auf den ruhenden Verkehr genau 
prüfen, sodass es hier künftig nicht zu Problemen 
kommen soll. 
 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 



TOP 018 Wahl eines GR-Mitglieds zur Über-
nahme der Vereidigung von Stephan Frickinger 
zum neuen Bürgermeister  
Die offizielle Verabschiedung von Bürgermeister Ar-
min Reitze in den Ruhestand findet unter Einhaltung 
der coronabedingten Beschränkungen in einer Feier-
stunde am Donnerstag, 06.05.2021 statt. Anschlie-
ßend soll der neue Bürgermeister Stephan Frickinger 
in das Amt vereidigt werden. Der Gemeinderat wählte 
nun Guido Amann als dienstältesten Gemeinderat, 
die Vereidigung und die Verpflichtung von Bürger-
meister Stephan Frickinger in der Sitzung am 
06.05.2021 durchzuführen.  
 

TOP 019 Erlass von Kindergartengebühren so-
wie Elternbeiträgen für Grundschulbetreuung in 
den Monaten Januar und Februar 2021  
Aufgrund der Corona Verordnung wurden die Schu-
len und Kindertagesstätten in Baden-Württemberg ab 
dem 16.12.2020 im Rahmen eines „harten Lock-
down“ für den Regelbetrieb geschlossen. Die Schlie-
ßungen wurden entsprechend der pandemischen 
Lage etappenweise verlängert. Seit dem 22.02.2021 
erfolgt die schrittweise Wiedereröffnung.  
Der Gemeinderat fasste nun den Beschluss die Kin-
dergartengebühren sowie Elternbeiträge für die 
Grundschulbetreuung in den Monaten Januar und 
Februar zu erlassen. Dies erfolgt als freiwillige Leis-
tung der Gemeinde, da in der Satzung eine entspre-
chende Regelung nicht enthalten ist. Für Kinder, die 
in der Notbetreuung angemeldet waren, wird der El-
ternbeitrag erhoben. 
 

TOP 020 Ausbau Dorfplatz Thalheim / Belag 
Restfläche "Im Brühl"  
In der Gemeinderatsitzung vom Dezember 2020 wur-
den die Arbeiten für die Vorplatzgestaltung/Zufahrt 
Haus der Vereine an die Firma Hammer aus Sigma-
ringendorf vergeben. Vom Planungsbüro wurde zwi-
schenzeitlich ermittelt, mit welchem Aufwand eine 
Belagssanierung für den restlichen Bereich „Im Brühl“ 
zu rechnen wäre. Dieser Straßenabschnitt zählt zu 
den ältesten und stammt aus den 1960-Jahren.  
Der Gemeinderat fasste nun den Beschluss den Be-
lag im restlichen Bereich „Im Brühl“ abzufräsen und 
einen neuen Feinbelag aufzubringen und beauftragte 
die Firma Hammer zu einem Angebotspreis von 
20.300,- € diese Arbeiten mit zu erledigen. Ebenfalls 
wird die endgültige Herstellung einer Stichstraße „An 
der Leiten“ zu einem Angebotspreis von 9.000,- € an 
die Firma vergeben.  
 

TOP 021 Sanierung/Umbau Rathausgebäude 
Thalheim   
- Vergabe der Fliesenverlegearbeiten 
Die Fliesenverlegearbeiten wurden separat von der 
Beschaffung der Fliesen ausgeschrieben. Auf diese 
Verlegearbeiten wurden zum Submissionstermin 
zwei Angebote eingereicht. Günstigste Bieterin ist die 
Firma Fliesen Schwarz aus Rohrdorf zu einem Ange-
botspreis von 36.279,24 €. Der Auftrag wurde ent-
sprechend vergeben. 
 
 

- Vergabe der Trockenbauarbeiten 
Ebenfalls ausgeschrieben waren die Trockenbau- 
und Innenausbauarbeiten der abgehängten Decken 
als Knauf Akustikdecken oder Knauf Aquapanele in 
Feuchträumen. Das einzige Angebot kam von der 
Firma Hüglin aus Mengen zu einem Angebotspreis 
von 62.073,97 €. Die Arbeiten werden an diese Firma 
vergeben, die bereits derzeit mit den Fassaden-
dämmarbeiten beschäftigt ist.  
 

TOP 022 Abwasserbeseitigung: Planung eines 
Retentionsfilterbeckens zum Regenüberlauf in 
Thalheim  
- Auftragsvergabe  
Im Rahmen der Neukonzeption der Abwasserbeseiti-
gung der Ortsteile Thalheim und Altheim wurde unter 
anderem vom Fachbereich Umwelt- und Arbeits-
schutz beim Landratsamt Sigmaringen eine 
Schmutzfrachtberechnung für das Einzugsgebiet der 
Kläranlage Thalheim erstellt. Da das Regenüberlauf-
becken nach kurzer Strecke in den Bach mündet, ist 
hier Handlungsbedarf gegeben. Grundsätzlich ist 
eine solche Maßnahme förderfähig.  
Der Gemeinderat beauftragte nun das Ingenieurbüro 
Winecker mit den Planungen und Bauüberwachung 
eines Retentionsfilterbeckens zum Regenüberlauf in 
Thalheim. Damit werden die Machbarkeit und die da-
mit verbundenen Kosten ermittelt und zur weiteren 
Beratung in den Gemeinderat gebracht.  
 

TOP 023 Überörtliche Prüfung der Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungsführung der Gemeinde 
Leibertingen in den Jahren 2012 – 2016  
- Bekanntgabe des Prüfungsberichts 
Vom Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Kom-
munales und Nahverkehr wurde die überörtliche Prü-
fung der Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung 
der Gemeinde in den Jahren 2012 – 2016 durchge-
führt und ein Prüfungsbericht erstellt. Die darin aufge-
führten Handlungsfelder wurden zwischenzeitlich von 
der Verwaltung aufgenommen. Der Gemeinderat 
nahm vom Prüfungsbericht Kenntnis.  
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr  08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa   09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 



Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. Ter-
mine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigmarin-
gen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbeten 
unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING  
Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertin‐
gen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren  
 

Herrn Bernd Weidle, Felsenweg 9, LB 
zum 70. Geburtstag am 27. April 

 

Müllabfuhrtermine 
 

Problemstoffsammlung auf dem Re-
cyclinghof: 
Freitag, 23. April von 12.15 – 13.00 Uhr 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 29. April 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

November – April  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 

Bitte beachten! 
Es gilt Maskenpflicht auf dem Recyclinghof! 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

Einladung zur nächsten öffentlichen Ortschaftsratsit-
zung am Dienstag, den 27.04.2021, um 19:30 Uhr 
im Bürgerhaus Alte Schule, Ulrich-Mägerle-Saal. 
Folgende Tagesordnung wird behandelt: 
Top 06:  Genehmigung des Protokolls von der 

OR-Sitzung am 09.02.2021 
Top 07:  Bauanträge 
a) Nutzungsänderung im Gebäudebestand, Flst.-Nr. 

121 (ehem. Gasthaus Krone), Oberdorf 2, LB-
Kreenheinstetten 

b) Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, 
Flst.-Nr. 575, Im Aispen 13, LB-Kreenheinstetten 

c) Modernisierung des OG für 2 WE und teilweise 
Umnutzung des ehem. Kuhstalls zu Wohnraum, 
Sanierung des Dachstuhls und Erweiterung der 
Wohnung im Dachgeschoss, Flst.-Nr. 88, Linden-
straße 36, LB-Kreenheinstetten 

d) Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Flst.-Nr. 575/12, Panoramastraße 24, LB-Kreen-
heinstetten (Kenntnisgabeverfahren) 

Top 08:  Sachstandberichte zu laufenden Maß-
nahmen 

hier: Anwesen-Oberdorf 20, Nahwärmeversorgung, 
Schuppengebiet-Im Aispen, Bebauungsplan „Kreen-
heinstetten-West-Birkäcker“, Rebholz-Areal, Gewer-
begebiet – Auf der Höhe  
Top 09:  Straßenverkehrsordnung (StVO) 
hier: Bericht der Verkehrsschau vom 29.10.2019, 
Auszug OT-Kreenheinstetten 
Top 10:  Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfra-

gen vom Ortschaftsrat 
gez.: Guido Amann, OV 
 

Musikverein  Kreenheinstetten 
1856 e.V. 
 

Wir planen unsere traditionelle Alteisensammlung 
Anfang Mai unter Vorbehalt durchzuführen. Aufgrund 
der Corona-Pandemie kann es jedoch zu kurzfristi-
gen Änderungen kommen. 
Weitere Informationen hierzu folgen demnächst. 



Linie 643 Naturpark Bus Obere Donau 
 

Fahrplanänderung zum 01.05.2021 
Aufnahme der Haltestellen Thalheim Schwimmbadstr., Vogelsang, Buchheim Molkestraße 
 

 



Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Luca App startet am 23.04.2021 
Über die App können die Kontakte, die ein mit 
dem Coronavirus infizierter Mensch in seinem an-
steckenden Zeitraum hatte, einfacher und schnel-
ler nachvollzogen werden. Die digitale Kontakt-
nachverfolgung soll sicherer und effizienter sein. 
Veranstalter und Bürger aus dem Landkreis können 
die kostenlose App jetzt schon herunterladen und ein-
richten. Am 23.04.2021 wird die Verbindung zum Ge-
sundheitsamt freigeschaltet. Diese wird nur aktiviert, 
wenn der Nutzer selbst sie freigibt. 
Welche Vorteile bietet die App für den Bürger? 
Enge Kontaktpersonen werden zuverlässiger erfasst, 
so ist eine schnellere Information der Betroffenen 
möglich. Man kann sich dann schneller in Quarantäne 
begeben und läuft seltener Gefahr, sein Umfeld an-
zustecken.  
Wie profitieren Veranstalter oder Gewerbetrei-
bende? 
Sie müssen lediglich einen QR-Code aufstellen, der 
mit dem Smartphone gescannt werden kann. Das 
Ausfüllen von Kontaktformularen entfällt so. 
Welchen Beitrag leistet Sie zur Pandemiebekämp-
fung? 
Die App ermöglicht dann schnell und einfach die Kon-
taktdatenermittlung nach dem Auftreten einer 
Corona-Infektion. Dem Gesundheitsamt soll die Kon-
taktnachverfolgung erleichtert werden, weil automa-
tisch eine vollständige und umfassende Übersicht al-
ler Kontaktpersonen vorliegt. Dennoch rechnet das 
Gesundheitsamt mit mehr Arbeit: „Wir wissen mit der 
App zwar zuverlässiger als bisher, dass sich ein Infi-
zierter beispielsweise mit 20 Personen in einem Ge-
schäft oder bei einer Veranstaltung aufgehalten hat, 
die Anzahl derer, mit denen im Gespräch abgeklärt 
werden muss, wie eng sie dann tatsächlich mit einem 
Infizierten in Kontakt waren, nimmt aber deutlich zu“, 
erläutert Gesundheitsamtsleiterin Dr. Susanne Haag-
Milz. Viel benutzt wird die App wohl erst dann werden, 
wenn Restaurants und Läden wieder öffnen dürfen 
und Veranstaltungen stattfinden können.  
Wie funktioniert die App? 
Zur Verwendung von Luca muss sich der Anwender 
mit Namen, Kontaktdaten sowie einer zu verifizieren-
den Mobilfunknummer registrieren. Gastgeber, wie 
Veranstalter von Konzerten, Einzelhändler, Restau-
rantbetreiber oder Privatpersonen generieren jeweils 
einen spezifischen QR-Code. Dieser Code wird beim 
Eintritt in ein Konzert, beim Betreten eines Restau-
rants oder bei einer privaten Zusammenkunft von den 
Gästen gescannt. Dadurch wird ein „Fingerabdruck“ 
des Besuchs erstellt. Es ist nicht mehr notwendig, 
dass ein Besucher über das Ausfüllen eines Zettels 
seine Kontaktdaten hinterlässt. Beim Verlassen der 
Veranstaltung checkt man sich einfach wieder aus.  
Wie steht es um die Sicherheit? 
Der Datensatz mit den persönlichen Kontaktdaten 
wird unlesbar und zweifach verschlüsselt gespeichert 
und spätestens nach 30 Tagen gelöscht. Falls ein 

App-Anwender positiv auf das Coronavirus SARS-
CoV-2 getestet wird, kann er den Verlauf seiner App 
für das Gesundheitsamt freigeben und so mitteilen, 
wo und wann Treffen mit anderen Personen stattge-
funden haben. Nach Freigabe kann das Gesundheits-
amt die QR-Codes entschlüsseln und die Kontaktper-
sonen ermitteln. Ein Zugriff erfolgt damit nur im Infek-
tionsfall und ausschließlich durch die Gesundheits-
ämter. 
Wo gibt es die App? 
Sie ist bereits jetzt im App Store für Android und iOS-
Geräte erhältlich. 
Mehr Informationen unter www.luca-app.de oder 
www.landkreis-sigmaringen.de/luca-app 
 
Aufruf an Geflügelhalter Tiere zu registrieren 
Das Veterinäramt bittet alle Geflügelhalter, ihre Tiere 
registrieren zu lassen. Die Bekämpfung der im süd-
badischen Raum grassierenden Geflügelpest macht 
deutlich, wie wichtig es ist, dass auch kleine Hobby-
tierhaltungen registriert sind. Der Kreis Sigmaringen 
ist glücklicherweise nicht von der bzw. der Hochpa-
thogenen Aviären Influenza (HPAI) oder Vogelgrippe 
betroffen. Aber anlässlich der Lage in der Nachbarre-
gion weist das Veterinäramt auf die immer schon gel-
tende Registrierungspflicht für alle Nutztierhalter hin. 
Die Melde- bzw. Registrierungspflicht gilt für alles 
gewerblich oder zu Hobbyzwecken gehaltene Ge-
flügel, dazu gehören insbesondere alle Hühner, 
Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, 
Wachteln, Enten, Gänse und Laufvögel, unabhän-
gig von der Zahl des gehaltenen Geflügels. 
Jährlich mit Beginn des Frühjahrs ziehen viele Zug-
vögel aus den südlichen Winterquartieren in die Brut-
gebiete im Norden und überfliegen dabei Baden-
Württemberg. 
Der Landkreis Sigmaringen mit seinen zahlreichen, 
für Zugvögel attraktiven Feuchtbiotopen, den Zielfin-
ger Seen, den Sauldorfer Seen und natürlich der Do-
nau lockt die Durchreisenden mit Rast- und Ruheplät-
zen. Die Möglichkeit eines verstärkten Kontaktes zwi-
schen Haus- und Wildgeflügel besteht vor allem im 
Frühling und Herbst. 
Alle Geflügelhalter/-innen, die bisher noch keine 
Registrierung in die Wege geleitet haben, werden 
gebeten, dies spätestens bis 15. Mai 2021 nach-
zuholen. Den Vordruck des „Tierhalterantrags für 
Nutztiere“ ist unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/tierhalterregistrierung abrufbar.  
Der ausgefüllte Tierhalterantrag kann postalisch oder 
per Email an die unten genannte Adresse geschickt 
werden. 
Alle Geflügelhalter/-innen, die bereits registriert 
sind, werden gebeten, ihre Meldung zu überprü-
fen und wesentliche Änderungen bzgl. der Haltung 
(z. B. bei der Tierart, der Anzahl der gehaltenen Tiere, 
der Halter, …) mitzuteilen. 
Mögliche Kontrollen sind – bei Nichtregistrierung der 
Tierhaltung – kostenpflichtig.  
Die Nichtregistrierung ist zudem Bußgeld bewehrt.  
Für Fragen ist das Veterinäramt wie folgt zu errei-
chen: 



Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Veterinär-
dienst und Verbraucherschutz 
Gorheimer Allee 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon: 07571 102 7521  
E-Mail: post.veterinaer@lrasig.de 
 
 

Caritasverband ‐ Dekanat Sig‐
maringen‐Meßkirch e. V. 
 

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen  

Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Ange-
hörigen 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, 
kurz IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für 
psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen im 
Landkreis Sigmaringen. Die Stelle informiert hierbei 
über wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsange-
bote und berät bei Fragen rund um das Thema „Hilfen 
bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus nimmt 
sie auch Beschwerden auf, wenn Sie ihre Rechte und 
Bedürfnisse als Betroffener oder Angehöriger in einer 
psychiatrischen Betreuung oder Behandlung nicht 
gewahrt sehen.  
Die IBB Stelle ist telefonisch (Anrufbeantworter mit 
Rückruf) unter Telefonnummer 07571 /7301-55 er-
reichbar. Regelmäßige Sprechzeiten für persönliche 
Kontakte finden an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr in der Fidelisstraße 1, 72488 
Sigmaringen statt (nach telefonischer Terminverein-
barung). 
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfür-
sprecherin, den Sprechzeiten und den Kontaktdaten 
erhalten Sie auch im Internet unter  
www.ibb-sigmaringen.de 
 
 

Kreisjugendring Sigmaringen 
 

Digitale Impulsseminare des Kreis-
jugendrings 

Da uns die Pandemie beharrlich im Griff hat, möchte 
der Kreisjugendring, in Zusammenarbeit mit der Kin-
der- und Jugendagentur des Landkreises, für alle die 
in Vereinen aktiv sind, digitale Seminare anbieten.  
Mit dem Workshop „Instagram in Vereinen“ beginnt 
die Seminarreihe. In diesem Workshop geht es um 
die grundlegende Einrichtung eines Accounts für den 
Verein bei Instagram. Schritt für Schritt wird erklärt, 
wie Instagram für die Vereinsarbeit genutzt werden 
kann. Diese Veranstaltung richtet sich vor allem an 
Personen, die noch keinen Account haben, oder sich 
erst vor kurzem einen eingerichtet haben. 
Die Veranstaltung „Gestalten mit Canva“ ist das 
nächste Angebot. In der Vereinsarbeit benötigt man 
immer wieder, Plakate, Poster und Einladungen, so-
wie Beiträge für Soziale Netzwerke. Das kostenfreie 
Grafiktool Canva ist eine Grafikdesign-Plattform bei 
dem  man per Drag & Drop ganz einfach anspre-
chende Designs gestalten kann. An diesem Abend 
möchten wir die Möglichkeit geben, selber an Hand 
von Aufgaben das Programm auszuprobieren. Weiter 

geht es mit einem Rundgang im „Digitalen Vereins-
heim“, das bereits von einigen Vereinen aktiv genutzt 
wird. Das „Digitale Vereinsheim“ ist eine gute Mög-
lichkeit, sich trotz Lockdown und Kontaktverboten im 
digitalen Raum zu treffen, zusammen zu arbeiten und 
zu planen. Es werden die verschiedenen Möglichkei-
ten aufgezeigt, wie das „Digitale Vereinsheim“ für die 
Vereinsarbeit genutzt werden kann.  
Beim letzten Seminar der Vortragsreihe geht es um 
Jugendfördermittel. Der Landkreis Sigmaringen un-
terstützt die ehrenamtlich erbrachte Jugendarbeit bei 
Freizeiten, Jugendleiterausbildung, Bildungsmaß-
nahmen etc. mit Jugendfördermitteln. Wer ist berech-
tigt einen Antrag zu stellen, welche Maßnahmen sind 
zuschussfähig, was muss man beim Antrag stellen 
beachten. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt und es gibt eine 
Warteliste. Bei Bedarf wird die Veranstaltung erneut 
angeboten.  
Der Kreisjugendring möchte die momentane Zeit 
nicht nur mit Abwarten verbringen, sondern konstruk-
tive Möglichkeiten anbieten, damit das Vereinsleben 
wenigstens auf Sparflamme weitergehen kann. 
21.04.2021: Einstieg für Instagram in Vereinen  
Referent: Michael Weis 
27.04.2021: Gestalten mit Canva 
Referentinnen: Janina Renz und Anni Kramer 
11.05.2021: Digitales Vereinsheim 
Referent: Jürgen Maier-Wolf 
29.06.2021: Jugendfördermittel vom Land-
kreis Sigmaringen 
Referentinnen: Janina Renz und Anni Kramer 
Uhrzeit jeweils:  18:30 – 20:00 Uhr 
Anmeldung unter: kjr-sigmaringen.de/fortbildungen 
 
 

Bildungszentrum Sigmaringen 
Neue Veranstaltungen des Bildungszentrums 
Gorheim in Sigmaringen: 
„Krisen, Seuche, Krieg“ ist der Titel des Online-Vor-
trags anlässlich des diesjährigen Fidelisfestes am 
23.04. Der aus Sigmaringen stammende Historiker 
Andreas Zekorn wird Sie in seinem Vortrag in die 
Stadt Sigmaringen zur Zeit des Heiligen Fidelis an der 
Wende vom 16. zum 17. Jahrhundert mitnehmen. 
Diese Zeit war geprägt von politischen Auseinander-
setzungen, Spannungen innerhalb der Bürgerschaft 
und der Pest in den Jahren 1610/11. Der Vortrag wird 
über den Youtube-Kanal des Bildungszentrums live 
übertragen.  
Unter dem Motto „Gemeinsam stark durch die 
Krise“ gibt es am 23.04. für alle Eltern Praktisches 
für den Erziehungsalltag von Susanne Kopp vom 
Haus Nazareth. Die Referentin wird Ihnen zeigen, wie 
Sie Ihren bunten Erziehungsalltag erfüllend gestalten 
und Ihre Eltern-Kind-Beziehung stärken können. Wel-
che Strukturen, Regeln, Rituale und Kommunikati-
onsmethoden Ihnen dabei helfen, werden Sie in der 
Online-Veranstaltung ebenfalls erfahren.  
Der Kurs „Selbstwirksamkeit für Schwangere und 
Mütter“ richtet sich an alle, die zufrieden und zuver-
sichtlich Mutter werden und sein möchten. Ab dem 



26.04. führt Sie die Kursleiterin Ramona Jäger an sie-
ben Abenden in das Konzept der Selbstwirksamkeit 
ein. Ziel ist es, dass Sie im Austausch mit den ande-
ren Kursteilnehmerinnen und mithilfe der Kursleiterin 
Ihre Schwangerschaft, die kommende Geburt und 
Ihre Rolle als (werdende) Mutter erfolgreich bewälti-
gen können. Wichtige Kursinhalte sind Selbst- und 
Fremdwahrnehmung, Kommunikation, Bedürfnis-
wahrnehmung und der Umgang mit Ängsten und Sor-
gen. Der Kurs beginnt online und wird, sobald es 
möglich ist, in Präsenz fortgeführt.  
Starke Frauen im Alten Testament stehen im Mit-
telpunkt eines Seminars ab dem 3. Mai. Ausgehend 
von biblischen Texten wird Ihnen der Diplomtheologe 
Clemens Mayer bedeutende biblische Frauengestal-
ten vorstellen, die als Künderinnen, Kämpferinnen o-
der Retterinnen der jeweiligen Geschichte die ent-
scheidende Wendung geben. An jedem der sechs 
Termine erhalten Sie eine Einführung in die Texte, die 
Sie anschließend gemeinsam lesen und diskutieren. 
Das Seminar findet erforderlichenfalls online statt.  
Sämtliche Veranstaltungen sowie den Link zum Vor-
trag finden Sie auf unserer Internetseite: www.bil-
dungszentrum-gorheim.de. Telefon: 07571-1843020. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, 
neues ist geworden. (2. Korinther 5,17) 
 

Sonntag, 25. April 2021 (3. Sonntag nach Ostern-
Jubilate) 
Wegen hoher Infektionszahlen findet kein Präsenz-
gottesdienst in der evangelischen Heilandskirche 
statt.  
Unsere Kirche ist für einen Besuch und ein persönli-
ches Gebet täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Dort finden Sie auch ein geistliches Wort für eine ei-
gene Andacht zu Hause. Sie können das geistliche 
Wort auch im Pfarramt bestellen.  
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Kerze in der 
Kirche anzuzünden. 
Für ein Gespräch erreichen Sie mich unter der Tele-
fonnummer 07575/925382. 
In den Medien gibt es eine große Auswahl an Gottes-
diensten. Nähere Informationen dazu finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.ev.kirche-messkirch.de. 
Ihre Anja Kunkel, Pfarrerin 
 

Bekanntmachung der Kirchengemeinde Meßkirch 
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 
2020 und 2021 und die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2019 werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Diese sind zwei Wochen, nämlich vom 26.04. bis ein-
schließlich 10.05.2021 und zwar in der Zeit von 9 bis 
11 Uhr, zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im 
Pfarrbüro in Meßkirch aufgelegt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte vorher telefonisch 
unter 07575/3661 an. 
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Online-Vortrag „Hochgebirge“ Schwäbi-
sche Alb: So alpin ist unsere Flora. Donnerstag, 
29. April, 19 Uhr (Anmeldung bis 28.04.) 
Eigentlich zählt die Schwäbische Alb ja zu den Mittel-
gebirgen. Doch wer sich ihre Pflanzenwelt genauer 
anschaut, entdeckt vieles, was eigentlich ins Hochge-
birge gehört: Enzian und Alpendistel, Bergaster und 
Alpen-Heckenkirsche. Doch warum gibt es bei uns so 
viele Alpenpflanzen? Und warum sind Enzian & Co. 
häufig so knallig bunt? Allerlei Wissenswertes rund 
um diese Fragen bietet dieser rund einstündige On-
line-Vortrag der Diplom-Forstwirtin Judith Engst. Re-
ferentin: Judith Engst; keine Gebühr; Anmeldung bis 
28. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
Berg-Steinkraut - Überlebenskünstler am Fels 
Wer in den letzten Tagen im Donautal unterwegs war, 
dem sind bestimmt an einigen Stellen die gelben 
Farbtupfen an den Felsen ins Auge gesprungen. Das 
Berg-Steinkraut steht zurzeit in Blüte und sorgt für 
farbliche Abwechslung am sonst meist grauen Fels. 
Das Berg-Steinkraut gehört zu den Kreuzblütenge-
wächsen. Diese Pflanzenfamilie zeichnet sich durch 
eine Blüte mit 4 kreuzförmig angeordneten Blüten-
blättern – oder genauer gesagt Kronblättern - aus. 
Beim Berg-Steinkraut sind diese leuchtend gelb ge-
färbt, was ihnen das auffällige Äußere beschert. Je-
weils 15 bis 50 Blüten sind traubenförmig angeordnet 
und bilden einen Blütenstand. Aus den Blüten entwi-
ckeln sich nach der Bestäubung kleine Schötchen, 
die die Samen enthalten. In seltenen Fällen kann im 
Spätsommer oder Herbst eine zweite Blüte stattfin-
den. Bestäubt wird die Pflanze sowohl über den Wind 
als auch über Insekten.  
Dass das Berg-Steinkraut unter den am Felsen herr-
schenden Lebensbedingungen wachsen kann, 
gleicht einer Meisterleistung. Bis zu 70 Grad wird es 
am Felsen unter direkter Sonnenstrahlung heiß. 
Gleichzeitig sind die Pflanzen Frost und Eis im Winter 
mehr oder weniger schutzlos ausgeliefert. Und eine 
Erdauflage, die für eine gute Versorgung mit Wasser 
und Nährstoffen sorgen könnte, sucht man hier eben-
falls vergebens. Kein Wunder, dass nur ganz spezi-
elle Pflanzen an den Felsen vorkommen können. Un-
sere häufigen Wiesenblümchen gedeihen hier nicht.  
Um am Felsen bestehen zu können, ist das Berg-
Steinkraut gut angepasst. Obwohl die Pflanze selbst 



nur etwa 25 cm hoch wird, verfügt sie über einen Me-
ter lange Wurzeln. Damit werden die wenigen vorhan-
denen Nährstoffe und das Wasservorkommen opti-
mal genutzt. Das Berg-Steinkraut kann daher sogar 
auf kleinsten Felsvorsprüngen, in Felsspalten, auf 
Felsköpfen und anderen unwegsamen Stellen wach-
sen. 
Da ungestörte Felsstandorte in unserer Natur nicht 
sehr häufig vorkommen, sind viele Felspflanzen sel-
ten und in ihrem Bestand gefährdet. Auch wenn die 
Pflanzen perfekt an die harten Lebensbedingungen 
auf dem Fels angepasst sind, kommen sie mit Eingrif-
fen durch uns Menschen nicht gut zurecht. Schäden 
durch Tritt und Nährstoffeintrag machen diesen Pflan-
zen das Leben schwer. Sobald nämlich mehr Nähr-
stoffe an den eigentlich kargen Felsen zur Verfügung 
stehen, können sich andere, konkurrenzstärkere Ar-
ten entwickeln und die Spezialisten werden ver-
drängt.  
Es ist daher von großer Bedeutung, die natürlichen 
Standorte der Felsvegetation zu erhalten. Aus die-
sem Grund gehören Felsköpfe zu den geschützten 
Biotopen und dürfen nur an ausgewiesenen Stellen 
betreten werden. Wenn Sie dies bei Ihren Ausflügen 
berücksichtigen, tragen Sie direkt zum Erhalt der 
Felsspezialisten und somit der Artenvielfalt bei. 
 
 

 
 

Digitalisierungsbarometer 
In der bundesweiten Studie "Digitalisierungsbarome-
ter für das Bau- und Ausbauhandwerk“ wurde erst-
mals der Grad der Digitalisierung unterschiedlicher 
Gewerke des Baus und Ausbaus analysiert. Die Er-
gebnisse dieses breit angelegten Forschungsprojek-
tes zeigen, dass die Digitalisierung im Handwerk 
zwar angekommen ist und die Betriebsinhaber die 
Bedeutung des Themas Digitalisierung erkannt ha-
ben, aber die Umsetzung noch erhebliche Verbesse-
rungsmöglichkeiten bietet. So hat die Untersuchung 
gezeigt, dass vielen Betrieben eine ganzheitliche Di-
gitalisierungsstrategie fehlt. Entscheidungen zu Digi-
talisierungsprozessen erfolgen weniger im Zuge län-
gerfristiger Planungen, sondern werden eher ad hoc 
umgesetzt. 
Im Rahmen des Vortrages erhalten Sie anhand des 
Digitalisierungsbarometers wertvolle Einblicke dar-
über, wie Handwerksunternehmen Bedarfe, Heraus-
forderungen und eventuelle Hürden identifizieren und 
damit den Anpassungs- und Veränderungsprozess 
im Zuge der digitalen Transformation bewältigen kön-
nen. 
Termin: 06.05.2021 I 16:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Dozentin: Anja Reith, Coaching und Beratung 
Preis: kostenlos 
 
Vom Mitarbeiter zur Führungskraft 
Gute Mitarbeiter entwickeln sich gerne auch über den 
eigentlichen Aufgabenbereich hinaus. Eine Beförde-
rung ist nicht selten die Folge. Was aber tun, wenn 

man plötzlich nicht mehr Kollege ist und Entscheidun-
gen zu treffen hat? 
Zielgruppen: 
Führungskräfte in der neuen Rolle, Nachwuchsfüh-
rungskräfte, die sich optimal auf die neue Führungs-
rolle vorbereiten möchten. 
Ziele des Seminars: 
Teilnehmende lernen ihre Rolle neu zu definieren, 
ohne die Persönlichkeit dabei aufzugeben. 
Kommunikation in der Führung ist ein wichtiger Be-
standteil des Seminars wie Akzeptanz und Vertrauen 
in Mitarbeiter sichern, Neid und Missgunst umgehen, 
eigene Stärken erkennen, Ziele und Prioritäten fest-
legen. 
Termin: 18.05.2021 I 09:00 – 16:00 Uhr 
Dozent: Matthias Eisele, Dipl.-SpoWiss, Leiter ITZ 
am InnoCamp 
Preis: 265,00 Euro 
Sollten die Seminare aufgrund des Infektionsgesche-
hens nicht in Präsenz durchführbar sein, werden sie 
als Online-Seminar durchgeführt werden.  
 

Anmeldungen über die Homepage www.innocamp-
sigmaringen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“. 
 
 

 
 

Berufe in der Informatik  
Experten-Chat am 28. April 2021 auf abi.de  
Die Corona-Pandemie gilt als Beschleuniger der Di-
gitalisierung. Dementsprechend haben die IT-Fach-
leute in den Unternehmen gerade alle Hände voll zu 
tun. Aber welche Berufe gibt es eigentlich im Bereich 
Informatik? Und mit welchen Ausbildungen und Stu-
diengängen gelingt der Einstieg? Das klärt der 
nächste abi>> Chat am 28. April von 16 bis 17.30 Uhr.  
Laut dem Bundesverband Informationswirtschaft, Te-
lekommunikation und neue Medien (Bitkom) hat die 
Corona-Pandemie dazu geführt, dass die Digitalisie-
rung in der deutschen Wirtschaft stark an Bedeutung 
gewonnen hat. Mehr als 84 Prozent der befragten Un-
ternehmen bestätigten diesen Trend für den eigenen 
Betrieb, über 86 Prozent für die gesamte Wirtschaft. 
61 Prozent erwarten darüber hinaus ganz allgemein 
einen Innovationsschub für die Digitalisierung.  
 

Spannende Herausforderungen in vielfältigen Be-
rufen  
Der wird allerdings nicht ohne gut ausgebildete Fach-
kräfte vonstattengehen, die sich auf spannende Her-
ausforderungen in der IT freuen dürfen. Die Auswahl 
an Berufen neben den Informatikkaufleuten ist vielfäl-
tig, sei es in der Fachinformatik, im IT-Projektma-
nagement, der Software-Entwicklung, Systemelektro-
nik, IT-Beratung oder Wirtschaftsinformatik. Was sich 
dahinter verbirgt, verrät der abi>> Chat. Fachleute 
beantworten dabei auch Fragen wie: Welche Ausbil-
dungen und Studiengänge führen in die IT-Branche? 
Was muss man für eine erfolgreiche Karriere mitbrin-
gen? Und wie gelingt der Berufseinstieg?  
 



Chatprotokoll mit Fragen und Antworten  
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter 
http://chat.abi.de und stellen ihre Fragen direkt im 
Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum an-
gegebenen Termin keine Zeit hat, kann seine Fragen 
auch gerne vorab an die abi>> Redaktion richten (abi-
redaktion@meramo.de) und die Antworten im Chat-
protokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi>> 
Portal veröffentlicht wird. 
 
 

Kreisbauernverband  
Biberach – Sigmaringen 
Für Tiergesundheit sensibilisieren 
Nur lobende Worte findet der Kreisbauernverband Bi-
berach-Sigmaringen für die private Müllsammelaktio-
nen, berichtet in der Schwäbischen Zeitung vom 
19.04.2021, und dankt ausdrücklich der engagierten 
Frau Christina Schmid und Anita Parusel und deren 
Mannschaft. 
Fast ganzjährige „Müllsammler“ auf ihren Äckern und 
Wiesen sind unsere Bäuerinnen und Bauern. 
Kreisobmann Gerhard Glaser: “Weil Plastik und an-
dere Fremdkörper im Tierfutter ganz schlimme Ge-
sundheitsschäden anrichten können, haben unsere 
Bauersleute fast schon eine „Allergie“ gegen Plastik-
teile und Fremdkörper in der Futtergewinnung entwi-
ckelt.“ 
Dieses immer wiederkehrende Absammeln und Ent-
sorgen aus dem Futter macht ganz viel Arbeit und 
auch Stress. Und dafür vertragen unsere Bäuerinnen 
und Bauern ganz viel Lob und haben es auch beson-
ders verdient. 
Trotzdem ist´s ein völlig unbefriedigender Zustand. 
Dieser soll aber keineswegs nur beklagt werden, son-
dern: 
Erstmal wird festgestellt, dass die allermeisten Mit-
bürger auf Feld und Flur sich offenbar vorbildlich ver-
halten.  
Die Unachtsamen und Leichtsinnigen müssen weiter 
sensibilisiert werden, damit sie sich ihrer ganzen Ver-
antwortung und den bitterbösen Folgen auch für die 
Tiere bewusstwerden! 
 
 

 
Online-Vortrag: Kleingewerbe gründen – wie geht 
das? 
Gemeinsam mit der IHK Reutlingen veranstaltet die 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen einen Online-Vor-
trag zum Thema „Kleingewerbe gründen – wie geht 
das?“ Er findet am Dienstag, 27. April, von 19.15 bis 
20 Uhr bei Zoom statt und richtet sich unter anderem 
an Interessierte, die eine Geschäftsidee testen möch-
ten, oder Studierende, die überlegen, sich während 
des Studiums im Nebenerwerb selbstständig zu ma-
chen. 

Wie ein Kleingewerbe angemeldet wird und was alles 
dabei beachtet werden sollte, wird im kostenlosen 
Online-Seminar der IHK Reutlingen thematisiert: 
 Kleingewerbe im Überblick 
 Rechtsformen für das Kleingewerbe 
 Kleingewerbe anmelden 
 Buchführung und Steuern 
 Gründungsschritte im Überblick 
 Tipps für die Gründung 
Zugang zum Zoom-Meeting: 
https://ihkrt.zoom.us/j/96242646587 
Meeting-ID: 962 4264 6587 
Kenncode: 106490 
 
 
 
 

 
 
 

Gastfamilien gesucht 
 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Be-
hinderungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet 
leben können. Gesucht werden daher Familien oder 
Einzelpersonen, die ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit 
Menschen mit Behinderungen haben und sich vor-
stellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Lie-
benau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch 
den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreu-
ungsentgelt.  
 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien 
(BWF), Auf dem Hof 3, 88512 Mengen, Telefon: 
07572 71373-44, -45, E-Mail: adsig@stiftung-lie-
benau.de, www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 
 

Lädele und Metzgerei Bäumlehof  
 

Da der Samstag, 01. Mai ein Feiertag ist, haben wir 
unser Lädele am Freitag, den 30.04.2021 von 13.30-
18.00 Uhr geöffnet!!! 
 

Frische Hähnchen etc. gibt es dann erst am Samstag, 
08.05.2021.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Bestellun-
gen (diese bitte bis Donnerstagabend, den 
29.04.2021 bis 18 Uhr abgeben)  
 

D A N K E und eine gute Zeit  
 

 
 
 
 

3 1⁄2-Zimmer-Wohnung  
 

in Leibertingen ab 01.06.2021 zu vermieten 
 

80 qm, EBK, Terrasse, 2 Stellplätze 
 

Tel. 07466-9274792 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

 

Für den Standort Stetten a.k.M. suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

 Klimaanlagenmechaniker/in (m/w/d)  
 

Infos zu der ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie un-
ter dem Bewerbungsportal www.bewerbung.bundes-
wehr-karriere.de. 
 

Bewerbungen bitte bevorzugt über o.a. Bewerbungs-
portal oder im Ausnahmefall schriftlich an 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M. 
 

 
 
 

 


